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[6.] hab auch mechtig widerredt die wyttusssächende gefarliche mey-

nungen: Sy heissen an die gräntzen Züchen: so noch nit Vor voll-

khomnen Rath erkhent: und billich noch gebür: solches vorhaben für 

Rath Zebringen. möchten den [mit Frankreich?] verpündten ohrten 

gemeinlich Zuo Ungemach dienen ... 

[7.] Statt und Ambt Rath volget Zinstags, ward allein befolchen, der 

[mail./]Spannischen [Sold]bezallung obzeliggen 

[8. Die obgenannte] Luzernische tagsazung [vom 19./20. September]5 da 

übersehend die gesandten [- von Stadt und Amt Zug war dies neben 

Wickart Christian Schön -] den befelch [=Instruktion] mit schryben 

Jn die [V kath.?] ohrten. Jtem mit bscheid dem [Ambassador von 

Mailand/Spanien, dem] Graff Carle [Emanuele Casati] gegeben: luth 

abscheidts. sind dz nit fräfenheiten? 

[9.] Daruff tringend sy uff Rath: müossen Am Mitwuchen [den 26. Sep-

tember?] Zesamen den Abscheid und syn dicentes verhören: grad ein 

Rath ansezen. was bi donstag den 4ten. ... [Oktober]: ingestellt: 

ettliche hizige Reden ... wider unss verloffen, durch Jnn [Wick-

art?] uff syn Überträger düten, und nyd und hass: Jre clag was 

dass werch der französischen ruin der hort ...". 

 
1) s. EA V 2, 1181 a, 1182 b 
2) In den gedruckten EA findet sich über eine Tagsatzung in Weggis zu die-

sem Zeitpunkt nichts verzeichnet. 
3) s. ebenda 1181 (Nr. 937). Stadt und Amt Zug sollte dabei nicht durch 

Beat II. Zurlauben, sondern u.a. durch Wolfgang Wickart vertreten sein. 
4) Ist damit evtl. der Landesfähnrich von Stadt und Amt Zug, Stadt- und 

Amtsrat Hans Speck, gemeint? Oder wird auf Oberstlt. Johann Rudolf Re-
ding, den Schwiegervater von Zurlaubens Sohn Beat Jakob I. Zurlauben, 
angespielt? Dieser diente damals im Regiment Zwyer in mail./span. Diens-
ten, s. Zurlaubiana etwa AH 131/28 S. 3 unten und S. 4 oben. Tatsächlich 
wurden an der Tagsatzung in Luzern Fragen in Zusammenhang mit dem Re-
giment Zwyer, das gegen Savoyen ziehen sollte, erörtert, s. EA V 2, 1181 
a. 

5) s. Pt. 5 
 

AH 149, 276 
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[1722?] C 

ABHANDLUNG1 ÜBER DIE SKAPULIERBRUDERSCHAFT [VERFASST VON ABBÉ 
BEAT JAKOB ANTON ZURLAUBEN, PRÄSES DER SKAPULIERBRUDER-
SCHAFT IN ZUG] 

 

Zurlauben äussert sich über die Verehrung Marias, weist darauf hin, 

wie wichtig das Tragen des Skapuliers sei und erwähnt einige Fälle, 

in welchen dieses hilfreich gewesen sei. Er zitiert u.a. aus Werken 



von Simon Stock , Theodor Stratius , Orazio Torsellini , Robert Bellar¬
min und Thomas von Villanova . Als Motto wählt er "si bene egeris,
recipies " aus Genesis 4 , 7. 2

1) s . Meier/Zurlaubiana Bio - Bibliographie 974 : Beat Jakob Anton als Ge¬
schichtsschreiber und Autor Nr . 1. - Die auf Deutsch verfasste und mit
zahlreichen lateinischen Zitaten versetzte Abhandlung trägt keinen Ti¬
tel .

2 ) Auf Blatt 277 r  findet sich ein von unbekannter Hand geschriebenes Brief-
fragment mit dem Datum "A Zug le 2me Août 1722 " ; vom Text selber findet
sich bloss folgende Passage "Au commencement de ma Lettre Mon très Cher
Freres je suis Auch der Adressat ist nicht angegeben.

AH 149 , 277 - 290 - Blatt 277 v und 290 v leer
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